
Infos – Radreiseland Schweden 

 

Anreise: StenaLine (www.stenaline.de) fährt von Kiel nach Göteborg und 

von einigen Häfen Dänemarks aus. Rechtzeitig buchen! Weitere 

Fährverbindungen: www.scandlines.de oder www.ttline.de 

Die schwedische Staatsbahn ist leider sehr unflexibel und nimmt Räder 

nur auf wenigen Strecken nach vorheriger Buchung mit. Internationaler 

Transport ist überhaupt nicht möglich. 

Auf der 1.300 km langen Strecke der „Inlandsbanan“ zwischen Mora und 

Gälliväre in Nordschweden werden Fahrräder befördert; die Strecke wird 

nur Mitte Juni bis Ende August befahren. www.grandnordic.se  

Fahrpläne von Bussen und Bahnen. Überlandbusse nehmen zumindest im 

Norden Schwedens Fahrräder mit, nähere Absprachen immer vor Ort! 

http://www.resplus.se/Resplus/ 

 

Beste Reisezeit 

Südschweden: Mitte Mai bis Mitte September, im Juli und in der ersten 

Augusthälfte kann es besonders an der Westküste für skandinavische 

Verhältnisse voll werden und die Preise sind wesentlich höher! 

Insbesondere Campingplätze sind im Juli sehr voll! Für Mittel- und 

Nordschweden sind eher die Wochen von Mitte bis Ende August geeignet. 

Bis Anfang Juni und ab Mitte August kann es in Nord- und 

Mittelschweden Nachtfröste geben.  

 

Unterkünfte 

Für den schmalen Geldbeute gibt es über 800 zumeist sehr gut 

ausgestattete Campingplätze (www.camping.se), die man nur mit einer 

„Camping Card“ (ca. 13 Euro) nutzen darf. Das „Jedermannsrecht“ 



ermöglicht in den meisten Gegenden - mit etwas Augenmaß und Respekt 

- das Zelten in freier Natur. Über 500 Herbergen , in zwei Verbänden 

organisiert, bieten Unterkünfte ab ca. 15 Euro pro Person an. 

Privatzimmer („Rum“) sind ab 30 bis 40 Euro zu bekommen; Hotelzimmer 

kosten ca.80 -100 Euro (Doppelzimmer) und sind an Wochenenden – 

besonders in den Städten -  weit günstiger!  

 

Ausrüstung 

Allgemein reicht ein gutes Reiserad mit robuster Bereifung, wer längere 

Strecke auf den insbesondere im Süden verbreiteten Schotter- und 

Sandwegen radeln will, nutzt besser ein MTB! Radläden sind in 

Nordschweden eine rare Spezies. 

 

Reiseführer & Karten 

„Südschweden per Fahrrad“ 

Wolfgang Kettler Verlag, Neuauflage 2011. 

„Kümmerley & Frey Karten“ decken in den Massstäben 1:250.000 
und 1:4.000.00 Süd- und Mittelschweden ab.	  


